
Tourenbericht 

Stockhorn vom 27.6.19 

TL: Pia Gerber, Andrea Kummer, 9 Teilnehmende inkl. TL 

Die Wettervorhersage zeigte auf dem Stockhorn maximal 23° an! In der Vorinfo zur Tour empfahlen 

Pia und Andrea genügend Wasser, einen guten Hut und Sonnenschutz. Zudem wurde der Start in Lyss 

auf so früh wie möglich vorverschoben. Dadurch konnten wir in Oberstocken bereits um 7:30 Uhr 

starten. Geschwitzt haben wir trotzdem von Beginn weg, auch wenn wir bis oberhalb der «Untere 

Baach» durch den von der Sonne beschienenen Wald weitgehend am Schatten aufsteigen konnten. 

Die Zwischenhalte fanden durchwegs am Schatten statt, wofür Andrea als Leiterin des Wanderteils 

bestens sorgte. Auf dem folgenden Wegstück zur «Obere Baach» und dann zur Baachegg heizte uns 

die Sonne weiter auf, da praktisch kein Wind und kein Schatten kühlten. Dafür gab es hie und da 

einen Bachlauf, einen Brunnentrog und noch zwei Schneefelder gerade neben dem Weg. Hüte 

nässen, Arme baden, Schneebälle schmelzen (auch unter den Hut versogt), in den Schnee hocken 

und trinken erleichterten die Bewältigung dieses Wegstücks. Auf dem letzten Abschnitt bis zum Grat 

(Pt. 2042) mit vielen Treppenstufen konnten wir doch noch vom Schatten des Stockhorns profitieren 

und auch das Picknick am Schatten geniessen. Das nun folgende Kraxeln und Klettern begann unter 

der kompetenten Führung von Pia. Über die «Chumm u lueg»-Route am Westgrat, wiederum an der 

Sonne, stiegen wir mit drei Seilschaften dem Gipfel entgegen, den wir etwa um 15 Uhr erreichten 

(Elsbeth hatte ihre Kletterpremière mit Bravour bestanden!). Die schöne Kletterroute im griffigen 

Kalkstein, unterbrochen durch kurze Graswege, bot uns einen herrlichen Ausblick nach unten und in 

die Weite, sowie auch auf die prächtigen Blumen neben und in den Felsen. Nach einem kräftigen 

Trunk im sehr warmen Restaurant und einem verlängerten Aufenthalt wegen einer Störung auf der 

Zwischenstation erreichten wir das sehr heisse Erlenbach und damit den Start der Heimreise. Den 

beiden Tourenleiterinnen Pia und Andrea besten Dank für die umsichtige und der Hitze angepassten 

Führung dieser Tour. 

Georg 

 


